
06/2000: 3-Berge-Wanderung  

Details zur Wanderung vom 5.6.2000 

Wir begehen eine der schönsten Wanderrouten des Kantons Schaffhausen – sind dabei absolut auf 
der Höhe und geniessen unseren Weitblick! 
 
Besammlung: 9.20 Uhr Bushof Schaffhausen. 
Abfahrt: 09.32 Uhr mit ASS (Altherren-Schiff Schaffhausen) nach Siblingen 
Route: Von Siblingen über Siblingerhöhe auf Aussichtspunkt ob Huebhof über den Oberhallauerberg, 
vorbei an den Hinteren und Vorderen Berghöf zu den Hallauer Berghöf und vorbei am Aussichtspunkt 
Schwärzibuck. Das Altersheim Hallau lassen wir vorläufig links bzw. rechts liegen und stechen an der 
Hallauer Bergkirche St. Moritz vorbei hinunter in die dörflichen Niederungen Hallaus. 
Inmitten des Klettgaus geniessen wir sodann das italienische Ambiente bei Familie Sarubbi im 
Feinschmecker-Lokal «la posta» (052 681 33 23). 
Nach diesem Posta-Halt geht es hinauf auf den Hallauerberg über den Aussichtspunkt Mörderrain 
(welche Aussichten mochte damals wohl ein Mörder gehabt haben?) weiter über den Wilchingerberg 
vorbei am Berghus hinunter nach Trasadingen. Hier kehren wir je nach Bedürfnis zu einem letzten 
Trunk ein – oder fahren per SBG (ab: 15.44 oder 16.33; Schaffhausen an: 16.27 oder 16.58) oder per 
DB (ab: 15.33, 16.33 oder 16.50; Schaffhausen an: 15.58, 16.58 oder 17.12) zurück. Achtung: Die 
Fahrpläne wechseln am 28. Mai: Sich bitte vergewissern, da Änderungen möglich sind! 
 
FussNote (FussNote ist nicht die Mehrzahl von Not! Also können alle Fusspilze unter uns 
fussionieren!): Für uns FussGänger (warum heisst dies FussGänger? Es ist doch wohl klar, dass wir 
per Fuss gehen, andererseits weder BlindGänger noch kurz vor dem Verenden und damit keine 
DraufGänger sind...): Der reine FussMarsch (!) dauert ca. 3½ Stunden. Der Auftritt erfolgt 
mehrheitlich auf Naturweg, ca. ein Drittel aber auf Asfalt, ca. 200 Meter gar auf der Autostrasse – 
dennoch insgesamt ein abwechslungsreicher, angenehmer Fortschritt! Da wir Altherren nicht mehr auf 
den Stand gehen, aber dennoch auf dem neuesten Stand sind, müssen wir uns nicht mehr 
standesgemäss verhalten, sondern können uns einmal mehr der Fortbildung widmen. 
 
Auf dass ein weiteres tolles AH-Erlebnis wieder auch zum Aha-Erlebnis führe! 
 
In Vorfreude grüsst Euch herzlich Doc.tor Armin Metzger v/o Hydro  
  
 


